
Hunting4future: Huftiere, Wald und Jagd  
Onlineseminar Wissenschaft und Praxis    
am 9. Juni 2021  
Beginn 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr  
 
 
 
Klimawandel, Artenschwund und der drängende Waldumbau stellen uns vor 
gewaltige Aufgaben. Im Onlineseminar beleuchten wir dazu die Rolle der Huftiere in 
unterschiedlichen Ökosystemen, stellen Bayerns größtes Waldumbauprojekt im 
Privatwald vor und beschäftigen uns mit der Rehwildbejagung im Wirtschaftswald.  
 
Hunting4future will damit auf wissenschaftlicher und praktischer Basis zur Klärung 
drängender Fragen beitragen.  
 
 
Referenten und Themen der Kurzreferate (ca. 20 Minuten) 
 
Prof. Dr. Jörg Müller (Professor für Tierökologie an der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg und stellvertretender Leiter des Nationalparks Bayerischer Wald.): Huftiere 
im Wald – Fluch oder Segen für die Artenvielfalt? 
 
 
Dr. Ralf Straußberger (Waldreferent des BN): Zukunftswald Rohr – Bayerns größtes 

Waldumbauprojekt im Privatwald 
 
Philip Bust (Fachreferent Jagd- und Wildtiermanagement des BBV): Effektive 

Rehwildbejagung  
 
Moderation: Dr. Wolfgang Kornder   
 
Fragen aus dem Chat werden nach jedem Referat beantwortet.  
 
 
 
Organisatorisches 
Nach der Anmeldung per Mail erhalten Sie zeitnah zur Veranstaltung einen 
Zugangslink. Die Teilnahme ist über MS-Teams möglich, auch ohne dass man MS-
Teams installiert hat. Das Portal ist ab 18.00 Uhr geöffnet.  
 
Die Veranstaltungsreihe wird mit aktuellen Themen fortgesetzt.  
 
 
Anmeldungen/Anfragen unter info@hunting4future.org  
 
 
Zu hunting4future:  
Hunting4future ist eine Initiative, die von vielen Verbänden und Forstbetrieben 
unterstützt wird. Im Zentrum unserer Jagd steht das Ökosystem Wald und damit 
verbunden daran angepasste Schalenwildbestände. Informationen und 
Unterstützungsmöglichkeiten s.u.: www.hunting4future.org   
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